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STADT BORNHEIM BÜRGERINFORMATION

jedenMontag14:00 -15:30Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon 0 22 22 / 945- 510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

CDU

jeden Dienstag 10 - 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

SPD

jeden Montag 17:30 - 18:30
Uhr (außer während der Fe-
rien) und nach Vereinbarung

Büro: Rathaus, Raum 801
Telefon 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion
@fdp-bornheim.de
Internet: www.fdp-born-
heim.de

FDP

nach Vereinbarung

Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon 02227 / 9099377
Fax: 02227 / 909427
E-Mail: h.g.feldenkirchen
@t-online.de
Heinz Müller
Telefon 02227 / 912070
Fax: 02227 / 8199713
E-Mail: jenneberg
@googlemail.com

UWG/Forum

nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene
@rat.stadt-bornheim.de
Internet: www.gruene-born-
heim.de

Bündnis90 /
DieGrünen

Fraktionen

Bürgermeister

Alle Fraktionen bieten
regelmäßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde für
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene in der Regel jeden
1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat ab 16 Uhr.
Bitte im Vorzimmer des Bür-
germeisters (Telefon 0 22 22
/ 945 - 101) vorher telefo-
nisch anmelden; damit eine
Vorbereitung des Gesprächs
gewährleistet werden kann.

Störungshotline:
Telefon 02227 / 93 20 77
oder www.bornheim.de
„Störungsmeldung Straßen-
beleuchtung“

Bornheimer
Jugendtreff (BJT)

Stadtverwaltung Bornheim

Störungsmeldung
Wasser und
Straßenbeleuchtung

Energieberatung

Volkshochschule Bornheim/Alfter

Alter Weiher 2, 53332 Bornheim,
Telefon 02222 / 945-460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Öffentliche Stadtbücherei

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon 0 22 22 / 938565, Fax: 022 22 / 938567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag 10:00 -13:00Uhrund15:00 -18:00Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 -13:00Uhrund15:00 -19:00Uhr

Königstraße 31
53332 Bornheim
AnsprechpartnerIn:
Brigitte Bitter und
Frank Unkelbach
Telefon 0 22 22 / 2500
E-Mail:
bornheimerjugendtreff@gmx.de
Internet:
www.bornheimerjugendtreff.de

Postanschrift: Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften:
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon 0 22 22 / 945 - 0, Fax 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet: www.bornheim.de
Fachbereich Jugend und Schule: Brunnenalle 31,

Telefon 0 22 22 / 9437 - 0
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltepunkt Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag-Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbreich Soziales und Wohnen:
Montag,Dienstag,Donnerstag,Freitag: 08:30-12:30Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00-18:00Uhr
Mittwoch geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag 08:30-12:30Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00-18:00Uhr

sowie nach Vereinbarung

Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffentliche Verkehrsmittel
Stadtbahnlinie 18: Haltepunkt Waldorf
Buslinie 818: Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr

ÖffnungszeitenStadtbetrieb fürGrünabfälleundElektroschrott:
Montag - Mittwoch 07:30 -15:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat

09:00 - 13:00 Uhr

Wirtschaftsförderung

Für einen neuen Gewerbestandort oder Gewerbegrundstückskauf:
Herr Strauss, Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH Bornheim,
Telefon 02222 / 945-223,
E-Mail: strauss@wfg-bornheim.de

Für Fragen zu Betriebserweiterungen, Betriebsumsiedlungen,
zur Standortsuche und für allgemeine Informationen zum Wirt-
schaftsstandort Bornheim:
Herr Römer, Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim,
Telefon 02222 / 945-339,
E-Mail: sebastian.roemer@stadt-bornheim.de

StadtBetriebBornheim AÖR

SPRECH-
STUNDEN

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim, 02222 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00Uhr, Frühschwimmen

14:30 - 21:30 Uhr, Familienbad
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr, Familienbad

Sauna im Hallenfreizeitbad
Öffnungszeiten Sauna
Montag - Mittwoch, Freitag 10:00 - 22:30 Uhr, gemischte Sauna
Donnerstag 10:00 - 22:30 Uhr, Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr, gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr, gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)

08:00 - 01:00 Uhr, gemischte Sauna

Im Rathaus Bornheim durch die
Verbraucherzentrale NRW
am 8.5.2013 von 14 - 18 Uhr.
Kostenbeitrag: 5 Euro
Anmeldung bei Frau Domschat
Telefon 0 22 22 / 945 - 307

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung am 11.04.2013 be-
schlossen:
Der geprüfte Jahresabschluss zum 31. Dezember 2011 des Stadt-
betrieb Bornheim AöR, zu dem von der Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft DHPG Dr. Harzem & Partner KG, Bornheim, unter dem
Datum 22.03.2013 ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk
erteilt wurde und der mit einer Bilanzsumme in Höhe von €
13.513.189,50 und mit einem Jahresfehlbetrag von € 816.028,15
abschließt, wird festgestellt.
Der Stadtbetrieb Bornheim AöR weist in seiner Bilanz zum 31.
Dezember 2011 eine Kapitalrücklage in Höhe von € 4.708.452,40
aus. In Höhe eines Teilbetrages von € 816.028,15 soll die vorge-
nannte Kapitalrücklage aufgelöst werden.
Aus dieser Kapitalrücklage wurde bereits mit Beschluss vom

01.02.2012 ein Teilbetrag in Höhe von € 1.104.683,17 sowie mit
Beschluss vom 27.06.2012 ein weiterer Teilbetrag in Höhe von €
1.075.793,10 entnommen. Mit Beschluss vom 02.10.2012 wurde
ein weiterer Teilbetrag in Höhe von € 794.728,51 entnommen.
Die verbleibende Kapitalrücklage beträgt nach den o.g. Entnah-
men € 917.219,47
Dem Vorstand des Stadtbetrieb Bornheim AöR, namentlich
Herrn Ulrich Rehbann, wird für das Geschäftsjahr 2011 Entla-
stung erteilt.
Der Jahresabschluss 2011 des Stadtbetrieb Bornheim AöR und
der Lagebericht können in der Zeit ab 13.05.2013 bis zur Fest-
stellung des folgenden Jahresabschlusses im Donnerbachweg
15, Zimmer 11 (EG) während der Bürostunden (Mo. Bis Fr. 9:00 –
12:00 Uhr) eingesehen werden.
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verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim
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STADT BORNHEIM BÜRGERINFORMATION

Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften
Mittwoch, 24.04.2013, 18:00 Uhr

Stadtrat
Donnerstag, 25.04.2013, 18:00 Uhr

Die nächsten Sitzungen

Alle genannten Sitzungen sind öffentlich und finden im Ratssaal des Bornheimer Rathauses,
Rathausstraße 2, 53332 Bornheim, statt.

Weitere Informationen (Tagesordnung und Sitzungsunterlagen) gibt es auf der Internetseite der Stadt Bornheim
direkt unter session.stadt-bornheim.de.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Maibäume schnell, sicher und
legal erwerben
Wer einen Maibaum für seine Liebste sucht, wird in Bornheim
schnell fündig. Denn die Stadt bietet auch dieses Jahr wieder in
Zusammenarbeit mit der Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) frisch
gefällte Birken an. Am Wanderparkplatz an der Rheinbacher
Straße (der Verbindungsstraße von Waldorf nach Heimerzheim)
gibt es die Liebesboten mit dem weißen Stamm schon ab zehn
Euro.
Der Verkauf findet statt am Montag, 29.04.2013, von 14.00 bis
18.00 Uhr und am Dienstag, 30.04.2013, von 12.00 bis 18.00
Uhr. Um Vorbestellung wird gebeten unter gf@fbg-bornheim.de.

Damit der Transport des Baums reibungslos abläuft, erhalten die
Käufer ein Merkblatt und eine Quittung, um bei einer Polizeikon-
trolle den legalen Erwerb zu belegen. Zur Entsorgung und Ver-
wertung kann der Maibaum später beim Stadtbetrieb Bornheim
im Donnerbachweg 15 in Waldorf abgegeben werden. Die Kunst-
stoffbänder sollte man vorher abnehmen.
Weitere Informationen erteilt Manuela Domschat von der Stabs-
stelle Umwelt und Agenda der Stadt Bornheim unter Tel.
02222/945-307 oder per Mail an
manuela.domschat@stadt-bornheim.de.

Ausschreibungen der Stadt Bornheim
Aktuelle Ausschreibungen finden Sie auf der städtischen Internetseite unter

www.bornheim.de/rathaus/stadtverwaltung/ausschreibungen.html,

aktuelle Stellenangebote unter www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.html.

  
        

 
     

   
     
     
   
      
    
   
     
      
   
       
     
       
      

      
        
    

      

     

      

Rhetorikpreis
verliehen
„Wer gehört werden will, muss reden“

 Die Gewinner des Rhetorikpreises (vorne) mit den RC-Prä-
sidenten Thomas Happich und Dr. Michael Diefenbach (Präsi-
dent des RC Brühl). Foto: Holger Eultgen

Bornheim / Brühl (mt). Die
Brühler und Bornheimer Rota-
ry Clubs hatten jüngst zu einem
Sprachturnier für junge Men-
schen geladen.
Die Präsidenten der Clubs

Dr. Michael Diefenbach und
Thomas Happich brachten es
gemeinsam auf den Punkt: „In
unserer Wettbewerbsgesell-
schaft kann nur dauerhaft Erfolg
haben,wer seine Interessen und
sein Anliegen auch in der Öf-
fentlichkeit gut vertreten kann.“
Aus diesen Gründen haben

sich die Rotary Clubs Brühl
und Bornheim die Förderung
der Redekultur von Schülern
der gymnasialen Oberstufe zur
Zielsetzung gemacht. In diesem
Jahr wurde deshalb der Rheto-
rikpreis erstmals durch beide
Rotary Clubs verliehen.
Dabei hielten neun Schüler der

Stufen 10 und 11 der Schulen
mit gymnasialer Oberstufe ihre
zehnminütigen Vorträge in über-
wiegend freier Rede. Lediglich in
Einzelfällenwurde auf kleineNo-
tizen zurückgegriffen. Die Teil-
nehmer durften ihren Vortrag zu

einem von ihnen selbst gewähl-
ten Thema aus den Bereichen
Gesellschaft und Naturwissen-
schaft halten. Die Spannweite
derThemenwarbeträchtlich von
der Rassismus-Entwicklung in
denUSA, der Spieltheorie bis hin
zur Künstlichen Intelligenz.
Eine Jury aus sechs Rotariern

sowie einem professionellen
Rhetoriktrainer hatte die schwie-
rigeAufgabe, dieVorträge zube-
werten und die drei Erstplazier-
ten zu bestimmen.
Die Preisverleihung erfolgte im

Beisein des Bornheimer Bürger-
meistersWolfgangHenseler und
seines Brühler Kollegen Michael
Kreuzberg.
Den ersten Platz - dotiert mit

400 Euro - gewann Mara Fuß
vom Max-Ernst-Gymnasium in
Brühl, Platz zwei ging an Simon
Sonntag, Europaschule Born-
heim, zum Thema Inklusion. Er
freut sich über 250 Euro. Leonie
Groß, A.-v.- Humboldt Gymna-
sium Bornheim, belegte Platz 3,
dermit 150 Euro belohntwurde,
mit ihrem Thema zum Münch-
hausen Stellvertreter Syndrom.

„Mundwinkel hoch!“
Bernd Stelter kommt mit seinem fünften Soloprogramm nach Rheinbach

Rheinbach (fes). Alles ist gut
in diesem Land, stellt Bernd
Stelter fest. Dennoch hängen
die Mundwinkel kollektiv nach
unten. „Die deutsche Befind-
lichkeit steht im offenen Wi-
derspruch zur Realität. Wir
sind nur dann wirklich glück-
lich, wenn wir so richtig un-
glücklich sein dürfen. Es wird
einfach gerne gejammert“,
meint der bekannte Comedian
aus Bornheim-Hersel.
Mit seinem nunmehr 5. Er-

folgsprogramm „Mundwinkel
hoch“ gibt er Tipps, wie es
allen gelingt die Mundwinkel
hochzuziehen. Entsprechend
steht sein Solo-Programm un-
ter dem Motto „Mundwinkel
hoch“, mit dem er am Mitt-
woch, 15. Mai, um 20 Uhr (Ein-
lass 19 Uhr) im Stadttheater
Rheinbach, Königsberger Stra-
ße 29, zu sehen ist. Im Vorfeld
sprach Redaktionsmitarbeiter
Frank Engel-Strebel mit dem
52-jährigen Entertainer, was
das Rheinbacher Publikum er-

warten darf.

Schaufenster/Blickpunkt: Man
kennt Sie immer gut gelaunt.
Ihre Mundwinkel scheinen im-
mer oben zu sein. Oder gibt es
Situationen, in denen es heißt
„Mundwinkel unten“?
Bernd Stelter: Ja, natürlich,

wie bei jedem anderen Men-
schen auch. Ich bin zwar kein
Morgenmuffel, aber ich stehe
nicht morgens schon auf und
erzähle Witze. Man muss für
den Optimismus arbeiten.

SB: Was macht Sie besonders
glücklich?
Stelter: Ein ganz beson-

deres Glück ist es, die große
Liebe seines Lebens gefun-
den zu haben. Aber auch
ganz normale Situationen im
Alltag können einen glück-
lich machen. Man darf zum
Beispiel nicht den ganzen
Tag am Computer sitzen, wie
es viele Jugendliche heute
leider machen. Man muss he-
rausgehen und Leute treffen
und nicht nur klicken. Man
muss auch mal Party machen
und Tanzen gehen. All das
sind Mittel und Wege, um zu-
frieden zu werden.

SB: Ein wunderbares Lied in
Ihrem Programm trägt den Titel
„Ikarus“ und handelt von der
Wendezeit in Berlin 1989. Was
hat es damit auf sich, es ist ja
ein eher nachdenkliches Stück?
Stelter: Auch dieses Stück

hat damit zu tun, wie man
die Mundwinkel hochkrie-
gen kann. In dem Lied „Ika-
rus“ geht es darum, dass man
nicht alles an einem Tag hin-
kriegen muss. In dem Lied
geht es um die Überwindung
der Teilung Deutschlands,
das hat sich doch gelohnt,

dass wir das hinbekommen
haben. Ich war am 9. Novem-
ber zufällig selber vor Ort
und habe alles selber mitbe-
kommen.

SB: Ein weiteres bekanntes
aus dem Programm Lied heißt
„Liebelein“ aus der Feder von
Pe Werner. Handelt es sich da-
bei eigentlich um eine Coverver-
sion?
Stelter: Nein, das Lied hat

Pe Werner extra für mich ge-
schrieben. Es geht um Tan-
zen und Bewegung, beides
ist wichtig, um glücklich zu
werden.

SB: Haben Sie jemals selber
Ratgeber gelesen?
Stelter: Ich habe sogar

selber einen Ratgeber ge-
schrieben: ‚Wer abnimmt, hat
mehr Platz im Leben‘. Damit

kam ich 2012 bis auf Platz 4
der Spiegel-Bestsellerliste.
Ich möchte übrigens wie-
der schreiben, wieder einen
Roman. Die Geschichte ha-
be ich bereits im Kopf. Es
soll der zweite Fall von Piet
van Houvenkamp werden,
bekannt aus meinem Krimi
„Der Tod hat eine Anhänger-
kupplung.“

SB: Haben Sie sich etwas Be-
sonderes für die Rheinbacher
Fans ausgedacht?
Stelter: Nein, ich werde das

normale Programm spielen,
aber ich fahre immer frühzei-
tig zu den Orten, in denen ich
auftrete, hin und gucke mich
dort um.

SB: Herr Stelter, vielen Dank
für das Gespräch.

 „Man muss für seinen Optimismus arbeiten“: Bernd Stelter
tritt am Mittwoch, 15. Mai, im Stadttheater in Rheinbach auf.

Foto: Frank Engel-Strebel

Schaufenster-Blickpunkt

verlost 5 x 2 Eintrittskar-

ten für den Auftritt von

Bernd Stelter in Rhein-

bach. Schreiben Sie ei-

ne E-Mail mit dem Be-

treff „Stelter-Konzert“ an
gewinnspiel@schaufenster-bonn.de.

Einsendeschluss ist der 30.

April, der Rechtsweg ist aus-

geschlossen.

Karten gibt es im Vorver-

kauf bei Der Ticket-Ser-

vice, Tel. 01805/280 100 und

www.derticketservice.de so-

wie im First Reisebüro Ruf-

nummer 0 22 26/927 50.

i Karten
zu gewinnen

Durch den
Adenauer
Staatsforst
Bornheim (fes). Am Sonn-

tag, 28. April, lädt der Born-
heimer Heimat- und Eifel-
verein zu einer Wanderung
durch den Adenauer Staats-
forst. Treffpunkt ist um 9.30
Uhr mit Privat-PKW vor dem
Rathaus Bornheim. Bei den
Wanderführern gibt es unter
der Rufnummer 02227/912
635weitere Informationen.

Säuglinge
lernen
schwimmen
Bornheim (fes). Ab Don-

nerstag, 16. Mai, finden im
Hallenfreizeitbad Bornheim
wieder neue Kurse zum
Säuglingsschwimmen statt.
Neben der motorischen Sti-
mulationwerden auch Inhalte
der Wassergewöhnung und
Wasserbewältigung angebo-
ten. Die Kurse finden mon-
tags und donnerstags von 10
bis 11 Uhr und von 11 bis 12
Uhr statt. Anmeldungen im
Hallenfreizeitbad Bornheim,
Info-Tel.: 02222/3716.

Ausstellen ist
eine Kunst
Alfter (fes). Die Wirkung

von Kunstwerken hängt auch
wesentlich von deren Prä-
sentation ab. Verschiedene
Ausstellungskonzepte – Aus-
stellung beispielsweise als
Rauminstallation, Prozess,
Archiv oder auch Inszenie-
rung – stehen im Fokus eines
dreitägigen Seminars am
Weiterbildungszentrum Ala-
nus Werkhaus in Alfter bei
Bonn. 3. bis 5. Mai; Anmel-
dung bis 25. April. Informa-
tionen unter www.alanus.
edu/werkhaus oder 0 2222
93 21 1713.
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